
Trotz guter äußerer Bedingungen trafen sich leider nur 17 Athleten auf dem Sportplatz in 
Upgant-Schott um am von Fortuna Wirdum ausgerichteten Sommersportfest für Jugend und 
Senioren teilzunehmen.
Wenn auch die Teilnehmerzahl hinter den Erwartungen blieben, so waren die Leistungen um 
so überzeugender.
Bei den Jugendlichen konnte Melvin Ortgies vom Ausrichter überzeuge mit Stößen von 11,42 
und 11,62 konnte er seine bisherige Bestleistung deutlich steigern.
Nicht ganz zufrieden war hingegen Marek Pabst der im Weitsprung mit 5,05 zwar seine 
Vorjahresbestleistung einstellte aber doch mehr erwartet hatte.  Lisa Cramer versuchte sich 
nach langer Pause im Dreisprung und zeigte mit 8,45 m sehr gute Ansätze. Auch Lina 
Biebrich freute sich über eine neue Bestleistung im Kugelstoßen mit7,71 m.

Bei den Senioren war es Holger Peters von Fortuna Wirdum der für die besten Leistungen 
sorgte. Im 1000 m Lauf konnte er seine Vorjahres Zeit um 5 Sekunden auf 3:28,7 steigern und 
auch im folgenden Spreerwurf zeigte er sich stark verbessert. Am Ende landete sein bester 
Wurf bei hervorragenden 34,37 m das bedeutet zur Zeit Platz 5 in Niedersachsen. Im 
Anschluss übersprang er im Hochsprung auch noch die 1,46 und steigerte auch hier seine 
Bestleistung um einen Zentimeter.
Gerade über die 1000 m zeigten aber auch die weiteren Wirdumer Athleten sehr gute 
Leistungen. Heino Sassen, Hinrich Saathoff und Beate Looden gelangen hier ebenfalls 
deutliche Verbesserungen ihrer bisherigen Bestleistungen.
Einen sehr guten Eindruck hinterließ auch Hans-Jürgen Kolbow vom MTV Aurich 
Altersklasse M70. Auch wenn nach langer Wettkampfpause die Technik im Dreisprung und 
im Stabhochsprung noch nicht wie gewohnt saß, war er mit Leistungen von 1,60 und 6,71 
nicht unzufrieden.
Ein Garant für gute Leistungen sind schon seit Jahren die Damen von Fortuna Wirdum und 
das war auch bei diesem Sportfest so. 
Hervorzuheben hier sicherlich Grit Endrulat über die 80 m Hürden mit 13,7 sec. Bei den 
kommenden Landesmeisterschaften sollte sie damit eine gute Rolle im Kampf um den Titel 
spielen können. Im Hochsprung konnte Beate Looden an ihre sehr guten Leistungen des 
Vorjahres anknüpfen und übersprang 1,27 m, damit setzt sich sich in Niedersachsen an die 
Spitze. Und sehr zufrieden war auch Elke Georgs. 21,85 m im Diskuswurf waren eine 
deutliche Steigerung der Saisonbestleistung, doch noch größer war die Freude beim 
Kugelstoßen.mit 8,53 blieb sie nur um 4 cm unter ihrer persönlichen Bestmarke und zeigte 
sich auch mit ihrem Stoß über 8,21 deutlich gegenüber dem Vorjahr verbessert.
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